
FENG SHUI Asiatische Philosophie

füllt Schweizer Kassen

Die einen schwören
darauf, die anderen
finden es Humbug.

Trotz Unkenrufen
steigt die Beliebtheit

der asiatischen
Einrichtungskunst
Feng Shui rapide.

Nicht nur
VVohnungen, sondern

auch Geschäfte,
Hotels und

Restaurants werden
nach Feng-Shui­

Prinzipien
eingerichtet,

um die
Lebensenergie Qi

möglichst
gewinnbringend

m essen "Zu )assen.

Gli k k. no-undlu-n . Erfol~ li nd
Wohhl antl . W~r wünsc-ht
steh das nic ht ' Und wen n

d it's d urch hlo...... ('''' t.m su-llcu vo n
xtöbc!n un d Aufh.ingcn vo n
Wmdspn-k-n oder ~piq.:dn zu crn-i­
eben ist - Warum nic ht? - Doch b l
l'e l1 /-: Shui wirklich so dllf;Kh~

Jm Prinzip ja. Denn es J,:du hd
Fell/-: Sh ui d arum . ein t .mfc ld zu
sch atten. in (k m der xtcn...eh sich
wohl füh lt , tsr lias ern-lehr. sind wir

w-.: nigef gestrt'sst, allsgq~lidll'mT,

wl'nigef aggrl"ss i\'. \V if werden wcnt­
ge r kran k lind arhcm-n lieber und
he ......er.

Die- Chinesen sind übe rze ugt .

Jas... diesl' r Zusta nd erreicht wird .
wenn dh- Lt'ht' nsc.:nergie Q i uns

:\k n"'l,:ht'l1 opt imal umf'lu-sscn kann.
ln der Freien xatur h l dit·~ J.,:t'w;ihr-

leis tet. x tclu aber in J.,:nchlo~~t'IW Il

Räumen .

Bis zu 80 Prozent unseres
Lebens verbringen wir
in Häusern.

Do rt hl die \ 'tT'ill rJ.,:llllJ.,: mu Qi nu-ist

schlech t. !>it· l .dwn~t.'lwrJ.,: i t· gt 'lanJ.,:1
zw ar in du- Häuser. kann lncr aber
ntctu frd flit':,>st' l1

-Qt bt wie da~ \\'a~~tT in cim-m

rnuurcrcu Hach . l .iq,!t·n l li nd(: rni~st'

im H;lt"hht'U, staut ~ich t!;\~ \\'a s~n,

Der Hach wi rd zu cim-m rnkk riJ.,:t 'n
Rinn val. Wi rt! Qi J.,:t·sta ul. J.,:(: l1t 0
den .\ k ns(:h t.' ll wie d em Bach .
Es fehlt ihnen dn- Em-rg h-. Sit' tühlcn

sk-h unwoh l, werden kran k". erklärt
dk- I't'nJ.,:-Shlli · lkr.ltt.'r in Rita I\"it'dn·
Iw rJ.,:t'r,

22 F&B 4 /99

... Das Restaurant Mezza·the grill im Grand Hyatt Singapare

ist über eine Treppe erreichbar, die nach Feng-Shui-Regeln gebaut ist und daher
genau 32 Stufen aufweist .



... F~ng Shui g~hört im Grand H ya t t Hot~1 in Singapo~ zum Standard.
Farben. Formen und r-tatenahen für diese Hotelhalle sind nach Feng_Shui_Prinzipien ausgewahl t und zusammengestellt
worden.Alle fünf Elemente (Holz. Feuer. Erde. Metall und Wasser) sind vertreten.

«Alle Architekten müssten
unbedingt in Feng Shu i
ausgebildet eeint-

Da/ ll be dien t ..Ich h 'n g :-.lllIi der
fünf chtne...hdlt:n Hcnwurc un d dt'~

Yin- und-Yang-Pnnzip... der Dua !i l;i!
(~idll' " ;I ...n-n Sd lc,' ~ :\ und Sei le 2,1),

Hncr der wd lweit uncrkanu­

n-sn-n I'l' ng ·Sh ui ·lk r;ll t' r i ~ t Ur.

.k~ TY Hrn. Er kann auf cuu- dn:b :-ig·
jjhri/-:l' Prax t... zuruckhlk-ken und i'>1
iilx'Ul'Ugt: . GtTdd t, in Hotc t-, und
Rt·...(;turdnt ... kann I'l'ng xhui helfen

den tmcnz zu ...tcigcrn I>ahc..'i hl e..
ntcht ernmal nÜlig. da .... der Wirf /
Hotelter daran glauhl rxh-r die- Gj~ll'

drn Fl'ng-Shui-Einflll" '>C.'hl'n Fl'n/-:
~ hu i wirkt trot zdem.• Autgrund all

der cm-lnn-ktum...cln-n Vl·rhrl·chl.'n · ,
d il' er /-:e ...vh rn hat , fordert Dr. Um:

Zu-ammen nur ihrem vtmn berät ... il'
Firme n , d ie ihre Arhl'i l ...· un d ver­
knusräurnc gewinnbringender um­
/-:l·...talu-n wollen Zur/l'i l urtx-ncn ... il·
;111 der Renovanon cüw... SI. ( ;alkr
Rc-r aurant -, nach h 'ng :-.hui

-vl.m kan n 111... \\'a...wr - od e r eben
Vi - aber aut...h ...u urnlcucn . I.Ja~ ...
("> mal ruhiger. mal -chncllcr tlk.....I.

Feng Shui·Glossar

Wa s ist elqentüch.c.

, .. Feng Shui 7 Das über 3000
Jahre alte Wisse n vom har­
monischen und gesunden Bauen
und Bewohnen von Häusern .
Modernes Feng Shui kombiniert
ch inesi sche Astrolog ie , Natur,
Umweltwissenschaft und Geo­
graphie .

.. .Q i ? Mit Q i (w i rd _Osch ih_
ausgespro chen) bezeichnen die
Chin esen di e Leben senerg ie .
d ie in und um uns ist. Oft

)l' nachdem. Wil' rnm l·... für ctn cu
bc-ummwn l\\l'l"k. hl.·nii li/o:I. ,l'rkl;irl

Rila ~il'lkrhl'r).:l'r wcncr.
h' llg :-.hui lehrt . wn- dil' Leben...·

l'lll'rgil' Vi in lind durch ein Hau..
gdl'i!l'l wird , '>Cl da ...... u- du- ( il·...und­
hcu . I .d~lung~fjh igkd l u nd da-,
\\'uhlht.'findl'n ucr .\k n",-"h t.'n nicht
nur crbän . ..ondcm ..ugar fünlert _

w ird Oi auch Tji oder Chi ge ­
schrieben.
... Vin und Van g 7 Vin und Yang
sind konträre Kräfte, die sich ge ­
genseitig bedingen und ergänzen
(hell - dunkel . warm - kalt uswl.
Vin kann ohne Vang n icht sein.
A lle Prozesse im Leben beruhen
auf dem ständigen Wechsel von
Vin und Vang . Feng Shu i leh rt
den o pt im alen Umgang und
Ein satz dieser Kräfte.

b 'l'i eine Schande.
\\ 'u h lht.·fi mk n der

wn- oft da ...
11Ikünfti/-:l.:n



Erde. Metall. Wasser. Holz und Feuer

Das müssen Sie übe r di e fünf Elemente wissen

Die fünf Elemente stehen in einer Wechselwirkung zueinander. Sie kön nen einander förder n oder sich aber auc h
hemmen. (siehe Abbildung ).
Diese Wechselwirkung kann ma n nützen, um Effekte je nach Wunsch und Bedürfnis zu vertiefen ode r zu dämpfen. Eine r
lauten, hekt ischen Empfangshalle, die vor Feuerenergie nur so strotzt, würde etwas Wasserenergie gut tu n. Ein Aqua ­
rium könnte die nötige Ausgewogenhe it schen ken.
In der Natur sind die Elemente ausgewogen. In Räumen hingegen müssen wir die Ausgewogenheit schaffen.
Das geht nur, wenn wir die Eigenschahen der Elemente kennen. Hier ein kurzer, nicht vollständiger Überblick:

;f.. Holz
Farbe: Grün
Form: Hohes Rechteck, zylindrisch,
aufstrebend
Material: Holz, Nat urfasern
Eigenschaften : flexibel, stark, wach ­
send, expandierend
Besonderes: Das Holzelement för ­
dert das Glücklichsein und hilft, aus
sich herauszugehen.

.k Feuer

Farbe: Rot
Form: Dre ieck, spitz, scharfkantig
Mat erial : Kunststoffe, t ierische
Stoffe (Leder)
Eigenschaften: auffällig, aktiv,
destruktiv, wärmend, begeisternd.

Besonderes: Sie können das Feuer­
element in Form hell er Lichter hin ­
zufügen , wen n Sie Inspi ration be­
nötigen, oder wenn Ihnen d ie Atmo­
sphäre zu ruhig und t räge ist .

.i:. Erde
Farbe: Gelb , Braun
Form: f lach, liegendes Rechteck,
breites Trapez, Quadrat
Mat erial : Ton, lehm, Ziegelsteine,
Beton, Kalkstei n
Eigen schaften : ruhig, bodenst ändig,
solide, dauerhaft, absteigend
Besonderes: Erde -Objekte sorgen für
St abi lität und grenzen ab. Durch
Verstärkung des Erde -Elements tö r­
dem Sie die Entspannung und unter­
drücken Angstgefüh le.

1:- Metall
Farbe : Gold, Sil ber
Form: rund, gewölbt, kuppelförmig
Material: Me tall, Stein, Stahlbeton
Eigenschahen: streng, förmlich,
ref lekt ierend, aggressiv, praktisch
Besonderes: Das Metallelement för­
dert d ie Kommunikation und d ie
Umgangs fo rmen.

1j<..Wasser
Farbe: Blau
Form: wellenfö rmig, un regelmässig
Material: Glas
Eigenschaften : g leichzeit ig sanft und
zerstörerisch, fliessen d
Beson deres: Das Wasserelement ist
nützlich, wenn Sie Lärm und Hektik
reduzieren möchten. Es fördert auch
die Übertragung von Ideen

, ,
Holz

~
Holz

Wasser

\ Feuer I- Metall Erde

\ ~

~.. ..
M etall Erde Feuer Wasser

.... Entstehungszyk/us

Holz nährt das Feuer, aus Feuer entsteht Asche! Erde, in der
Erde gibt es Metalle, Metall wird flüssig wie Wasser und Wasser
nährt das Holz.

.... Zerstärungszyklus

Holz bricht die Erde auf, Erde saugt das Wasser auf,
Wasser löscht das Feuer, Feuer schmilzt Metall, Metall
schneidet Holz.



... In der N at ur gibt es au sreich end Qi .

Trotzdem wird in asiatischen Gärten auf die Ausgewogenheit der Elemente geachtet.

Hauserbewohner \'l.:rnadll;issi~1 WlT­

dc. Gerade in Hon-ls sd zu bcobach­

tcn. dass der Empfungvlx-n-ich tilsdl
ko nzipiert sd . Falschl' Farb- un d

.\ lattT b lw ah l, schk-chn- l.ichtvcrn-i­
tun g lin d etn Rcccpti onsdcsk . de-r
absch recke. statt wtllkumnu-n lids­
Sl,~ , end dann l.ias Dtrekuonsbüro!
. Ik r :\Ian;rger müsste muten in der
llalk- seinen Dcsk haben. \\'k soll ~T

d~'IU1 sonsl rnüb rkom me n . was in
wmcm Herru-h b uh und wie wi ll er

den lktricb g;istl'orknl krl lc ücn.

wenn er steh in seiru-m nüro hinter
dicken Tün-n \'erSdl;lnz l ~ '

Laut Ur. !.im isl in der Schweizer
Hotcllvru- Feng-Sh ui-m;iss ig no ch

vu-l im Argl'n . •'\ Ianag~'r und ,\ Hlar­

bcttcr sind gut . aber ihre raumlie-he
lImgchung b rem st sil' . ,\ li l Fl'ng Shui

kö nnt e man in Sdlwdzer HOlds und
Restaurants noch viel hcrausholc n-.
Da bei sctcn oft ~ar ke-ine ~roSSI,'ll

lnvesttuoncu nülig. Helle , -annc

Farben . gutes Lich t und Pfl an zen

ve rbessern bere its den (li-Fluss,

-In einem Privathaus darf ruhig etne
knallige Farbe vorherrschen Nicht
ubcr in einem Hotel.H ier soll ten alle
Ek-nu-nn- ha rmonn-n-n. Kna l1iJ,.:l' Far-

bcn sind nur ok. wenn keine donu­
nicrt •. I~1ll 1 Peng-xluu-t.e nrv isl jl'dcs
Jah r e inem Hcmcnt zugeteilt . ötcn­
se-hen. du- in einem Feuerjahr gdll'­

rcn worden sind , fühlen sich in ctncm

von KOI dominierten Kaum wohl.



... Or. Jes T. Y. Um

ist einer der we ltweit anerkan ntesten
Feng.Shui-Berater.

.\ k n '>l,. lw n, dk- im jahr tk:- .\ k ta lb
geboren wurden . hingq.\t·n nicht.
!:i n ßcr ricb. der vun J't' ng-S h lli­
Beratern gcnu- ab Vorbild genantu
wird . i:-I das (;rand Hvau Hote l

in Sin,L:aporc. Früher :-011 d;l:- Hon-t
.\hiht· nur -emcr :\1I, IJ'lIIn,L: ,L:t'hJhl

haben Xach der I 'mcct zung der
Ral'>l,.·hU,L:t." c:int's Feng-xhui-Bcran-r...
wicn die I..ogit"m:iduo...hkn /-:c...nc­
gcn . () it' Ergt·hn i......t· ... ind gut

Wir wben keinen ( ;flllld , dit' Feng­
Shui-ht'll)j..\t·m·ll I .mbauu-n rüt· kg:in·

gi/-: 1 11 machcn -. ht' :-l;it ig l sahtue
Leder, \I it<l rhd lt'rin der uvan Publh­

Ih- b lio m .-\h tc ilu ng. Zu den Fcn g­
Shui·Ot·zllJ..\t·m·n trnbamcu ,L:chiirl

da:- .\Iukm dl':- Hauptein gang.... der
xpringbnmncn in der bngJ.ng:-halk.
cuu- Treppe zu m ncucn Restaurant
\1t' ual), lhc gcnau ,\ ! Stuten hat
um! die.- etnwärt-, cin/-:l'huchlt'll"
I taupnn-ppe.

\klll rm-hr auf kng Slun verzieh­
u-n möctue auch die Conlht'rit'
ltachmann in l.uzcru .

..Wir mach en je tz t fast
30 Prozent mehr Umsatz als
vor dem Umbau!..

frt'ul sich vtanhta-, Bal"111l1J.nn . Zu­

varumcn mit -emcm Bruder Raphael
und dem Luzcmcr ,.\rdlill'klen .\ b ft·

J iihl hat er sich in d il' !'t'nl-: Shui­
Lehre vcrtictt . •Es isl dl1l' sehr kom­
pk Xl' _\ b lt' rit' . Alks zu Ix:rlicksich li"

!.\l·n und ctnz uhatu-n bt n id ll mii/o.\'
lie-h. Wir mussten . tll'S gl'rq:ellt'n
Arhl"il"';lhbu b \\"t·gl·n . :\ h s lrid ll'
rnacfu-n -. So zum Ikisp id hl"i der
Zahl da I\:a""cn.• La u t Ft'ng Sh ui
...olln- ein Laden nu r über ein e Ka......I:
\t·rhlgt·n . " -ir brauchen aber vier.

...chlu-... :-Iich kommen jeUI läglkh
!(l()() Kunden in die' Confi-cru- s,
l'nb" .\!J.u h iJ.... Bachmann.

Obwoh l der tmbau nach 1-t'n/-:­
vhui-Ric-h thrucn etwa ';'0000 Pran­

kcn me h r gl' kOsl l' l h.u ab ei n
klmvcnnoncllcr \ ll11h;III, b l ,\ b u hia ...
Bac-hmann hcgdstl'fl. . Wir werden
dk I:l'ng Shui-Prt nziplcu heim na ch...
n-n L'mbau eines, unwrvr Läden wn­
der anwen de n.•



~ Seit dem Umbou noch Feng-Shu;"Richtiinien ist der Umsatz um fost 30 Pronnt gestiegen,

Wer ins Luremer Bahnhof-Shopping hinumer geht. kommt an der Confiserie Bachffi.llnn nicht mehr vorbei. Wie die Bienen
zum Nektar, so zieht es die Kunden, im Schnitt 2000 pro Tag. in du yerlockend strahlende Geschaft.

Doch wa-, gcnau i..1 den n n u n
'o( ) andere in Ja CondilUR-i im Bahn­
ho f-:-.hoppin jot ' Wl"r nur der Rolhrc p­
pt' in.. re-lativ dunkk- :-.hupp injot fährt .
wi rd nuch währe nd da Fahrt up-

ti ..e h vo n "km rran ..p an."IU"-n . licht­
durchfluteten Laden angezogen . Der
dun kh- t\utknhdJ.jot . der Hin der
Hall t" in.. (it""l'häft hiru-inreu-ht und

t' r-.I nach der SdlidlC."l ii r durch vtm-n

hclh-n-n Iklajot erwtzt wird. Ji ....n t J.b
weiterer .\I ajotnt·L xoch bevor c .. dem
Kunden ridllijot bcwu ....t i..t , ..tchr er
m "rd", mitten in der Condttorei und
U....I ..ich Hirn Duft c tn h üuc n.



Der Kunde ist quasi m it der
Oi -Strömung in den l aden
"geschwemm t» worden.

Danutcr steh nicht -vcrlctzt-. ht aücs
im (;l:schiift r und oder zum ind est
abgerunde t. Die ge-chwungcnv. zum
Kunden h in eingeb uchtete ve r­
kaufs th ekt- -umnr mt- den Kun de n .
Zudem ist sie optima l allsgt'klll'htl'l
un d ldll' t Qi und Kunden weiter in
den hinn-nn Teil dt's in Ik igl' und
Ro sa gehaltenen Ladens. Euu- Spt'·

zie Hl' Belüft ung und kau m hörbare
.\ Iusik sorgen fü r gll tl'.S Ruumk hma.

Dil:S scheint sich ta ts:ichlich posi·
tiv auf die Kun den auszu wirken. Das
morgendliche Gest ürm auf (iipfd i
und Znüni·lirötli gclu in der h·ng·

Shut.Con flscrtc auffallend gni lll'l
und harmomsch vonstancn.wäh n-nd
in A.sil·n Fl'ng ·Shui· Berater ;lllgl'sel lt'­
nc Fachleun- sind . werden sil' in

Buropa (noch) bel ächelt . Das is t

doch csotcrbchcr Hum b ug . m it de m
gliigliiuh ige n Leuten ( id d a us de r
Ia-a-hc gt'7.ogen wird-, ist dnl's der
Vorurteile.

Im Wirrwarr von Angeboten
die Seriösen zu erkennen
ist sc hw ierig,

Ganz aus der l.uft gl:gfiffcn ht der
Vorwurf nich t. In den letzten Ja hren
boo mt !'l 'ng Slm i. lm Interm-t sin d in

einer d nz igt 'n cuchmasclunc über
.z I 000 Ein triigc ve rzddHll'1. nn- tn­
n-r ru-tbuchhandlung Amazoou HT·

t reibt 212 t"I1glisd l' und IIX deutsch­
spr;It'11igl: Feu g-Shui-Buchc r. Sdhst
Fraucn zcüschrtttcn ge hen Fellg Sill ti
Tipps für Ln-be, Ber uf und \\'011l1en.
Spt'7.idlt' Fächer. Spit'gd , \\' indsp it' k
und so weiter werden ab ullt"r1iiss·
neu e h'ng-S lllli- AtT eSsoire s ve- r­
kauft . Zur Or icnt lcrun g in di e se m

wrrrwurr helfen ctnfuclu- Rt'gl' ln :
I . Lesen Sie !'l'ng-Sh ui-Büdlt' r, d it'

ält e r ab fünf, st·t'h:s Ja hre s ind . Da rin
ttnd cn Sie dh- rein ste n . un vcrw äs­

scrtetcn Info rrnurtoncn.
1. \X'enden Sie sic h an einen ancr­

kan nte n I'eng-Shui-Ik ra t l:r m it lang­

jiih rigt"f Praxis. nenn die uatance
zwtsch cn Yin und )'ang zu finden iSI

ntctu ga nz einfach un d braucht vie- l
Erfahrung ,

~. Lassen Sk sic h VOll Ihrern Pvr
sönltclu-n Empflndcn lind Harmonie­
ht'\\u:s:slst'in lenken . Viele der Fcng­
Shui-Pnn zip icn ~i1ll1 I ogi.sdl und wer­
d...·n auch in un serem Kulturkreis un­
hcwuvst schon st'i l jehe r angewandt .

Iext: Jli,nmlil f rl'i

lIild.'r : RI,.,..",J<l l-h ' i . " "' \,.<1"'11'1'11'.<.<.

O"lji.«'I"I" 11<1<"'''''<11111, (; m"d l~nlllll"ld

1J'lt'I/"1l.' I',.".</)(' l"i l.l" l-I'''K Sl>ul-/kra/lmK

i" lI"i/.,,,- In}".,· 1.' •.' 1.111I All/ur '"'' ' h '''K

,\''''' c_ ( ,',' .", ,,,11,.,11. , (U"',"",, m"fell' Hlid><'I"

uud 11I/,'rl Il'/


